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Juferſtehnng
Roman von Leo R Tolſtoi

Originalüberſetzung ans dem Ruſſiſchen von Dr Adolf Heß

51 Nachdruck verbotenMarietta war im großen Federhut und ſchwarzem Kleid ſchwarzem
Umhang und neuen ſchwarzen Handſchuhen ihr Geſicht war mit einem
Schleier bedeckt

Beim Anblick Nechljudows erhob ſie den Schleier enthüllte ein liebliches
Geſicht mit glänzenden Augen und ſchaute ihn fragend an

Ah Fürſt Dmitri Jwanowitſch brachte ſie mit fröhlicher angenehmer
Stimme heraus Hätte ich geahnt e

Was Sie wiſſen ſogar wie ich mit Vornamen heiße
Wie ſollte ich nicht meine Schweſter und ich waren ja beide in Sie

verliebt ſagte ſie auf franzöſiſch aber wie haben Sie ſich verändert
Ach wie ſchade daß ich ausfahre Uebrigens können wir umkehren
ſagte ſie und blieb unentſchloſſen ſtehen

Sie ſah auf die Wanduhr
Nein es geht nicht Jch fahre zur Seelenmeſſe zu Kamenski Sie

iK ſchrecklich niedergedrückt

Was iſt das für eine Kamenskaja
Haben Sie nicht gehört Jhr Sohn iſt im Duell gefallen Zwiſtig

keiten mit Polen Der einzige Sohn Die Mutter iſt ſehr niedergedrückt
ich habe davon gehört

Nein ich fahre lieber hin und Sie kommen morgen oder heute
Abend ſagte ſie und ging mit ſchnellen leichten Schritten zur Aus
gangsthür

Heute Abend kann ich nicht erwiderte er und trat mit ihr auf die
Freitreppe hinaus Jch habe aber ein Anliegen an Sie ſagte er und
ſchaute auf das Fuchsgeſpann das an die Treppe herankam

Welches denn

Hier iſt ein Schreiben von Tante darüber ſagte Nechljudow und
reichte ihr ein ſchmales Couvert mit großem Monogramm Daraus
werden Sie alles erſehen

Jch weiß die Gräfin Katerinag Jwanowna denkt ich habe Einfluß
auf meinen Mann in Geſchäften Sie irrt ſich Jch vermag gar nichts
und will nicht Partei ergreifen Aber für die Gräfin und Sie bin ich
natürlich bereit von meinen Grundſätzen abzugehen Um was handelt
es ſich denn ſagte ſie und ſuchte mit ihrer kleinen ſchwarz behandſchuhten
Hand umſonſt ihre Taſche

Um ein Mädchen das in der Feſtung ſitzt ſie iſt krank und gar
nicht an der Affaire betheiligt

Und wie heißt ſie
Schuſtowa Lydia Schuſtowa Es ſteht in dem Briefe
Nun ſchön ich will alles verſuchen ſagte ſie und trat leicht in den

weich federnden Wagen deſſen Lack an den Seitenwänden im Sonnenſchein
glänzte dann ſpannte ſie den Schirm auf Der Lakai ſetzte ſich auf den
Bock und gab dem Kutſcher das Zeichen abzufahren Der Wagen ſetzte
ſich in Bewegung aber im ſelben Augenblicke tippte ſie mit dem Schirm
gegen den Rücken des Kutſchers und die ſchlankfüßigen hübſchen engliſch
geſtutzten Stuten blieben ſtehen zogen die hübſchen mit Stangenzäumen
beſpannten Köpfe an und traten mit den zarten Füßen abwechſelnd hin
und her

Kommen Sie aber bitte ohne eigennützige Abſicht ſagte ſie und
lächelte mit einem Lächeln deſſen Stärke ſie wohl kannte Als wäre die
Vorſtellung nun beendet ließ ſie den Vorhang herab ſenkte den Schleier
über das Geſicht Nun vorwärts berührte ſie wieder mit dem Schirm
den Kutſcher

Nechljudow lüftete den Hut Die Vollblutfuchsſtuten aber ſchlugen
ſchnaubend mit den Hufeiſen das Pflaſter und die Equipage rollte ſchnell
dahin und hüpfte mit ihren neuen Federn nur hie und da bei Uneben
heiten des Weges

Als Nechljudow an das Lächeln dachte welches er mit Marietta ge
wechſelt ſchüttelte er über ſich ſelbſt den Kopf

Man kann kaum einmal Umſchau halten ſo wird man ſchon wieder
in dieſes Leben hineingezogen dachte er und empfand Zwieſpalt und

weifel die durch die Nothwendigkeit hervorgerufen wurden ſich bei
euten einſchmeicheln zu müſſen vor denen er keine Achtung hatte Nechl

judow überlegte wohin er zuerſt und wohin er ſpäter fahren könnte um
nicht nach Hauſe zurückzukehren und begab ſich zuerſt in den Senat
Hier wurde er in die Kanzlei geführt wo er in einem prächtigen Raume
eine rieſige Menge übermäßig höflicher und ſauberer Beamten erblickte

Die Beamten erklärten Nechljudow die Bittſchrift der Maslowa ſei
eingelaufen und zur Durchſicht und zum Referat eben dem Senator Wolf
überwieſen worden an den er einen Brief vom Onkel hatte

Die Senatsſitzung findet in dieſer Woche ſtatt und der Prozeß der
Maslowa wird kaum in dieſer Sitzung vorkommen Wenn man aber
darum einkommt ſo ſteht zu hoffen daß der Prozeß am Mittwoch einge
ſchoben wird ſagte einer

Jn der Senatskanzlei hörte Nechljudow während er auf Abfertigung
wartete wieder eine Unterhaltung über das Duell und eine eingehende
Schilderung wie der junge Kamenski getödtet war Hier erfuhr er zum
erſten Mal die Einzelheiten dieſer ganz Petersburg intereſſirenden Geſchichte
Es war ſo zugegangen daß Offiziere in einem Auſternkeller gegeſſen und
wie immer viel getrunken hatten Einer that dann eine abſprechende
Aeußerung über das Regiment bei dem Kamenski ſtand Kamenski
nannte den Betreffenden einen Lügner Der verſetzte Kamenski einen
Schlag Anderen Tages focht man den Streit aus Kamenski erhielt
eine Kugel in den Bauch und ſtarb zwei Stunden darauf Poſen und
die Sekundanten wurden feſtgenommen und auf der Hauptwache einge
ſperrt aber nach vierzehn Tagen freigelaſſen

Von der Senatskanzlei fuhr Nechlijudow zur Kommiſſion für Bittgefuche
und dem Baron Worobjew der großen Einfluß auf die Kommiſſion hatte
Er hatte eine prächtige Wohnung in einem Staatsgebäude inne Der
Portier und ein Lakai erklärten Nechljudow ſtrenge der Baron wäre an
anderen als den Empfangstagen nicht zu ſprechen Nechljudow übergab
ſeinen Brief und fuhr zum Senator Wolf

Wolf hatte ſoeben gefrühſtückt er war dabei die Verdauung durch
das Rauchen einer Cigarre und einen Spaziergang durchs Zimmer zu
befördern So empfing er Nechljudow

Wolf hielt mit einem freundlichen und etwas ſpöttiſchen Lächeln
er hatte dieſe Manier an ſich ſie war der unwillkürliche Ausdruck des
Bewußtſeins ſeiner comme il faute Ueberlegenheit über die Mehrzahl
der Leute in ſeinem Spaziergang durch das Zimmer inne begrüßte
Nechliudow und las ſein Schreiben

Bitte ergebenſt ſetzen Sie ſich und entſchuldigen mich Jch gehe auf
und ab weun Sie geſtatten ſagte er und ſteckte die Hände in ſeine
Jackentaſchen und ſchritt mit leichten weichen Schritten in der Diagonale
durch das große ſtilgerechte Kabinet Freut mich ſehr Jhre Bekannit
ſchaft zu machen und dem Graſen Michagilowitſch einen Gefallen erweiſen
zu können ſagte er ließ den wohlriechenden bläulichen Rauch aus
ſtrömen und nahm die Cigarre vorſichtig vom Munde um die Aſche
fallen zu laſſen

Jch möchte nur darum bitten daß der Prozeß bald zur Verhandlung
kommti da es wünſchenswerth iſt daß die Angeklagte wenn ſie nach
Sibirien zieht möglichſt früh hingelangt ſagte Nechljudow

Fortſetzung folgt

Bearbeitet unter offizieller Mitwirkung des Einwohner Meldeamtes und mit voller
Berückſichtigung des Oktober Umzuges

Kleine Chronik
Berlin 28 December Ein Sturm auf die Poſtämter

wurde am heutigen Donnerstag Morgen durch die Ausgabe der Jahr
hundertpoſtkarten herbeigeführt Die Aemter hatten je nach dem
Verkehr den ſie augenblicklich aufweiſen 1200 1500 Stück zur erſten
Ausgabe erhalten Das kaufluſtige Publikum fand ſich zum Theil ſchon
lange vor der Schalteröffnung ein Herrſchaften die ſich der Mühe ſelbſt

e e atte e e d Wekeeeeiner J ner W tunde waren Haupt und Nebenämterausverkauft ſie konnten die Nachfrage auch nicht entfernt befriedigen
Händler boten die Karten nach dem Ausverkauf der Aemter mit einem
Aufſchlag bis zu 25 Pfg an und fanden auch Abnehmer

Berlin 28 December Die erſten Todesſtrafen in Kiau
tſchou Aus Tſintan wird dem B geſchrieben Jn letzter Zeit
machten nächtliche Ueberfälle einer chineſiſchen Räuberbande viel von ſich
reden Nun iſt es endlich der regen Thätigkeit unſerer Polizeiſoldaten
gelungen zwei der Banditen einzuliefern Der eine von dieſen der in
Tepautau bei Tſintau einen Chineſen mit einem Meſſer bearbeitete
während ſeine Helfershelfer von Schießwaffen Gebrauch machten wurde
am 14 November am Strande bei Tepautau erſchoſſen Die vier
Kompagnieen des III Seebataillons und Kommandirte des Artillerie
Detachements hatten ſich kurz nach 11 Uhr auf dem Richtplatze ein
gefunden Um 11 Uhr präſentirte das anweſende Militär das Gewehr
worauf der zuſtändige Richter das Todesurtheil verlas 5 Rotten der
erſten Kompagnie 10 Mann gaben auf Kommando Feuer und
alsbald ſenkte der von jeder Kugel Getroffene ſein Haupt Er war die
Hände über die Bruſt an einen Pfahl gebunden Der ganze Akt dauerte
etwa 5 Minuten Schon lange vor 11 Uhr war der große Platz von
einigen Hundert Europäern und mehreren Tauſend Chineſen beſetzt
Der zweite der eingelieferten Verbrecher wird jedenfalls noch an einem der
nächſten Tage ſein gefährliches Handwerk mit dem Leben büßen Er hatte
kurz nach dem Ueberfall in Tepautau einen Chineſen bei Schatzekau ſo
ſchwer verwundet daß dieſer jedenfalls ſeinen Wunden erliegen wird

Berlin 28 December Künſtliche Haut Die Ueberhäutung
und Verheilung großer Wundflächen macht dem Arzte vielfach große
Schwierigkeiten Bisher hat man ſich damit geholfen daß man von
anderen Stellen des Körpers beſonders vom Arm oder Bein ganz dünne
Schichten der Oberhaut abtrug und auf die Wundfläche verpflanzte Ein
eigenartiges Erſatzmittel das jederzeit leicht und vollkommen keimfrei zu
beſchaffen und obenein einfach anzuwenden iſt hat Prof Schüller hier
ſelbſt entdeckt die Schalenhaut des Hühnereies Von einem friſchen
Hühnerei wird nach dem Zerbrechen der Schale und nach dem Ausfließen
des Dotters und flüſſigen Eiweißes die der Kalkſchale auf der Jnnenfläche
anhaftende weiße Haut raſch aber ohne Berührung Reibung oder
Quetſchung der Jnnenfläche abgelöſt und ſofort mit der feuchten Seite auf
die gereinigte Wundfläche gebreitet Schon nach drei bis vier Tagen
wenn man die Schalenhaut abhebt was keinerlei Schwierigkeiten macht
bemerkt man darunter ein feines weißliches oder weißbläuliches Häutchen

Lübbenau 28 December Erdroſſelt Jm Spreewalddorf
Lehde hat der Beſitzer Carl Bitzker ſeine Frau erdroſſelt Er lebte mit
ihr in unglücklicher Ehe und ſie hatte die Abſicht ſich von ihm ſcheiden
zu laſſen da er dem Trunke ſehr ergeben war die Frau lebte mit ihren
zroei kleinen Kindern ſchon von ihrem Manne getrennt bei ihrer Mutter
Am zweiten Feiertag hatte die Frau nach 10 Uhr Abends noch etwas auf
dem Hofe zu thun Da ſie nach längerer Zeit nicht in die Wohnung
zurückkam wurde ſie geſucht Man fand auf dem Hofe ihr Tuch und
ihre Pantoffeln Nach weiterem Suchen entdeckte man unter dem Eiſe
ungefähr vier Meter von einem Waſſerloche entfernt den entſeelten Körper
mit Spuren der Erdroſſelung Der Ehemann ward im Bett verhaftet
Sein Geſicht war ſehr zerkratzt und in ſeinem Bette fand man eine feſte
naſſe Schnur

Königsberg 28 December Zum Duell in Allenſtein
zwiſchen zwei Offizieren worüber bereits kurz berichtet ward werden
folgende Einzelheiten gemeldet Jm Piſtolenduell das am Vormittag des
26 d Mts zwiſchen 8 und 9 Uhr auf dem Militärſchießſtande des
Stadtwaldes zu Allenſtein ſtattfand waren die beiden Duellanten der
Oberleutnant Stielow und der Leutnant Rau beide vom Jnfauterie
Regiment Nr 150 Der verheirathete Oberleutnant wurde ſchwer am
Unterleibe verwundet und in das Garniſonlaz,areth gebracht wo er bereits
ſeinen Verletzungen erlegen ſein ſoll Die Urſache zu dem Zweikampfe iſt
bisher nicht bekannt

Hadersleben 28 December Einer eigenartigen Krankheit
iſt dieſer Tage ein 70jähriges Mädchen im benachbarten Gramm erlegen
Kurz nach der Einſegnung im Jahre 1845 ſtellte ſich allmählich eine
Erſchlaffung der Körpertheile beſonders des Oberkörpers ein Aerztliche
Hilfe ſtand dieſem eigenthümlichen Zuſtande machtlos gegenüber Die
Königin Karoline Amalie von Dänemark ließ das arme Weſen nach
Kopenhagen ſchaffen doch war alle Verſuche einer H g erfolglos
Ein tüchtiger Mechaniker ſtellte nun ein Eiſengeſtell her das das
Mädchen aufrecht halten konnte Am Gürtel wurde ein ausgeſtopfter
breiter Lederriemen angebracht von dem eine eiſerne Schiene von jeder
Seite neben einer Krücke deren oberes Ende unter die Armhöhlung
paßte ausging Von dem Riemen gingen weitere zwei Bügel aus die
über die Schultern gelegt waren und wodurch der Kopf ſeine Stütze fand
Der Kopf war gänzlich von Eiſen und Leder eingeſchloſſen ſodaß
nur das Geſicht zu ſehen war Beim Schlafen wurde der Kopf am
oberen Bettende feſtgeſchraubt So hat das arme Weſen bis zu ſeinem
ſiebzigſten Jahre gelebt alſo 55 Jahre in dieſem Zuſtande Das
Krankheitsbild iſt etwas dunkel Man möchte den Zuſtand für eine Form
der Knochenerweichung Oſteomalacie halten die faſt nur beim weiblichen
Geſchlecht vorkommt im ganzen aber ſehr ſelten iſt Jhre Urſache iſt
unbekannt

Gießen 28 December Eiſenbahnunglück Geſtern Abend
8 Uhr erfolgte auf freier Bahn zwiſchen den Halteſtellen Großen Buſeck
und Reiskirchen der Strecke Gießen Fulda ein Zuſammenſtoß zweier
leer fahrenden Lokomotiven wodurch beide erheblich beſchädigt wurden
Von den auf dieſen befindlichen Beamten wurden zwei ſchwer und drei
leicht verletzt Die alsbald in Angriff genommenen Aufräumungs
arbeiten wurden heute Vormittag 11 Uhr beendet ſo daß die Züge wieder
ungehindert verkehren können

Varmen 28 December Erſtickt Die etwa 20 jährige Tochter
des 64 jährigen Bandwirkers Wilhelm Rüggeberg hatte bevor ſie zu
Bett ging ihre und ihres Vaters Sonntagskleider für den nächſten Morgen
aus dem Kleiderſchrank geſucht und dabei mit der Kerze geleuchtet Wahr
ſcheinlich iſt ſie bei der Gelegenheit einigen Kleidungsſtücken im Schranke
zu nahe gekommen denn am Weihnachtsmorgen bemerkten Hausbewohner
daß aus der Rüggebergſchen Wohnung dichter Qualm hervordrang Man
ſchlug die Thür ein und ſah dann daß ſowohl der alte Jann als auch
ſeine Tochter bewußtlos in ihren Betten lagen Wiederbelebungsverſuche
hatten nur bei dem Mädchen Erfolg der alte Mann ſtarb nach wenigen
Minuten Der Kleiderſchrank war völlig ausgebrannt

Paris 28 December Ein Heilſerum gegen den Alko
holismus wollen die Pariſer Forſcher Broca und Thèbault gefunden
haben Sie gewöhnten Pferde an alkoholiſirtes Getränk und Futter die
Thiere wurden Alkoholiker Jhr Blut lieferte dann ein Serum das
antialkoholiſches Stimulin enthielt Darauf wurden Meerſchweinchen

an ein ſtark alkoholiſches Futter gewöhnt und man ſpritzte ihnen das
Antiethyline ein Sofort wurden ſie von einem ſolchen Ekel gegen alko

e e mholhaltige Speiſen erfaßt daß ſie lieber Hungers ſtarben als dies an
rührten Da ſich keine gefährlichen Folgen zeigten ſpritzte man Gewohn
heitstrinkern Antithyline ein Gleich nach der Operation zeigten die
Trinker eine heftige Abneigung gegen alkoholiſche Getränke jeder Art

Belfort 28 December Deutſche Geſchoſſe Bei den Arbeiten
die zur Niederlegung der Befeſtigungswerke von Belfort in Angriff ge
nommen worden ſind wurde eine große Zahl deutſcher Geſchoſſe die ſeit
der Beſchießung von 187071 in die Erde gedrungen waren zu Tage ge
fördert Der Artilleriedienſt dem die alten Geſchoſſe ausgeliefert würden
hat mehrere derſelben auseinandernehmen laſſen andere werden Krepirungs
verſuchen unterzogen Dabei wurde feſtgeſtellt daß das deutſche Pulver
ſeine exploſive Kraft ungeſchwächt während der 29 Jahre bewahrt hat Da
die gefundenen Geſchoſſe große Gefahren für das Publikum involviren
hat der General Hagron den Maire von Belfort aufgefordert den Ein
wohnern der Stadt zur Kenntniß zu bringen daß ſie keines dieſer Geſchoſſe
behalten dürfen
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Bekanntmachung T eMittels gemeinſchaftlichen Erlaſſes der Herren Miniſter der Finanzen der Jnſtiz
für Landwirthſchaft Domänen und Forſten und des Jnnern vom 17 December 1899

r 9

iſt auch die SLandſchaftliche Bank der Provinz Sachſen alle Faale Dü c F P hh e sseldäorfer feinsten Punso eauf Grund des Artikel 85 des Ausführungsgeſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuche i Flasche 2 2,50 2,75 8 Mk
vom 20 September 1899 Geſetz Sammlung Seite 177 für die Hinterlegung Rum Arac Rothwein Burguunder Kaiserpunsech

S nen der e Nießbrauch 1392 Vermö e Jabrhundert unseh PFlasche 3,25efrau indervermögen 1818 Mündelvermögen 211 rbſchaſt des Bürgerlichen Geſetzbuches als Hinterlegungsſtelle beſtimmt worden Jn x Canz alten feſfnen Vamnafca Brummna
der Allgemeinen Verfügung des Herrn Juſtizminiſters vom 19 December 1899 be von herrlichem Aroma u exquisitem Geschmack I PFlasche 2 3 4 Mk

a gen en r n S Arne de Goa u Batavia Flasche 2,50 u 3,50arauf hingewieſen daß bei allen in dem oben angezogenen Erlaſſe genannten An 53ſtalten im Falle des S 1808 des Bürgerlichen Geſetzbuches nach dieſer Vorſchrift und W Deoeuntschen U le Cognac

en de h d r zum Bürgerlichen Geſetzbuche auch die An v rauzö u r 292 so ündelgeld erfolgen kann r 8SiSsCher von ennessy O 6,50 er Otnar upuy e oh Hierzu bemerken wir daß die landſchaftliche Bank der Provinz Sachſen welche A Magniter Co 1878 er üne FI 4 Mk extra i 5 AK 860
unter Aufſicht der Landſchaft dieſer Provinz und der für ſie beſtimmten ſtaatlichen Auf 1878 grande ne COhampagne h PI 7,50

ſichtsbehörden ſteht für die ſichere und getreue Aufbewahrung der ihr übergebenen Werth 1800 Gr graude ſine Chninpagne qualité très serieuse
e Wahrung r Hinterleger die volle geſetzliche Ge von Otard Dupuy Co Fl 35 Mwähr übernimmt und daß die hinterlegten Werthpapiere in feuer und diebesſicheren jöingl I j jpinach dem neueſten Stande der Technik eingerichteten Stahlkammern aufbewahrt werden e F rapzös ll Russ Original Liqueure l Spirituosen ausserordentlich pillig

Für die mit der Verwahrung und Verwaltung verbundene Mühewaltung und Gefahr S Feine Holländer Original Liqueure iſj Fl nur 6,50 PI nur 50
berechnet die landſchaftliche Bank eine Gebühr von z pro Mille des Geſammtnenn 8
wrverthes der hinterlegten Papiere mindeſtens aber eine Mark für jedes angefangene Alle übrigen Spocialmmarken ebenfalls bIigst
Kalenderhalbjahr Einer beſonderen Gebühr für die Ueherwachung der hinterlegten empfehlen
Papiere hinſichtlich der Kündigung und Konvertirung unterliegen die in den Fällen der x

h S 1o0s2 1392 1667 1814 1818 und 2116 des Bürgerlichen Geſetzbuches hinterlegten S

m Werthpapiere nicht rDie näheren Bedingungen über die Annahme offener Depöts und baarer Ein
zahlungen im Spar und Depoſiten Verkehr können von der landſchaftlichen Bank

unentgeltlich bezogen werden
Halle Saale am 24 December 1899

Die Direktion der Landſchaft der Provinz Sachſen

Hoffmann GoeldnerAmtliche Bekanntmachungen Sigtig für Hauttrauke
M Schütze s Univerſal Heilſalbe

h Berühmtes Heilmittel für naſſe unde c t it m ect 2ttit g S ä trockene Flechten Hautkrankheiten

h aller Art eiternde und ſchlechtJnvaliditäts und Altersverſicherung S heilende Wunden Krampfader
i Den Rentenempfängern wird hierdurch zur Kenntniß gegeben daß die bis e re er giee

herigen Quittungsformulare für Rentenerhebung vom 1 Jannar 1900 ab nicht Doſe 1,50 Mk Doſe 76 Pfg
mehr Verwendung finden dürſen Die neuen Formulare ſind durch die Poltzei

Reviere ſowie durch das Bureau für Arbeiterverſicherung Schmeerſtr 1 I rechts

unentgeltlich zu beziehen 7I Halle a den 28 December 1899 Der Magiſtrat Staude
Allen die an Hautaus

ſchlägen Flechten Beinge
ſchwüren ererbter oder durch
eigenes Verſchulden erlangter

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesſeitige Bekanntmachung vom 18 November d Js e zGeneralanzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 275 wird hiermit zur öffent n n

n lichen Kenntniß gebracht daß der für die Grundſtücke Kuttelhof 6 ſowie für das Sicht und Rteumatiemus
Grundſtück Herrenſtraße 19 Front Kuttelhof unter Aufhebung der entgegenſtehenden er C F Rittert früheren Fluchtlinienfeſtſtellung neu feſtgeſetzte Fluchtlinienplan nunmehr förmlich feſt nach dem Kopfe c leiden an sgeſtellt worden iſt da Einwendungen gegen denſelben nicht erhoben ſind e n e z z alle a 0Der Plan kann im Stadtbauamt n grfehen werden e verühmte enden wir eipzigerstrasse 90Halle a den 22 December 1899 Der Magiſtrat Staude I Sehütze s 6 n e e eBekanntmachung Blutreinigungs puer Sl c à Doſe 1,50 Mk dringend und beſtens empfohlennt Von dem der Stadt Halle a S gehörenden vormals Giebichenſteiner Pfarracker Echt zu haben mit der Schutzmarke Hygica S

I iin Giebichenſteiner Feldmark ſoll eine zur Zeit unverpachtete Fläche von 2 ha 0,1 ar in Halle in der Adlern 50 qm von jetzt ab bis 30 September 1905 unter den im Termine bekannt zu machenden Geiſte 15 S 9 5
Bedingungen verpachtet werden Markt ſowie in vielen Apotheken der Ja igS e wie ine Wehen der alle a s Weinhandlung udwig AuchererſtrSonnabend den 30 December d Vormittags 10 Uhr gegend J 7inm Stadtſekretariat Sparkaſſengebäude Zimmer 74 angeſetzt zu welchem Re wo a i Poſe z S empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in gut gepflegten

llektanten eingeladen werden ünter 2 Doſen werden nicht berſandtHalle a den 20 December 1899 Der Magiſtrat Staube s Doſen portofrei
h rn 33 2 r 68Herkanntmachung eheZufolge Ermächtigung des Herrn Regierungs Präſidenten wird mit Rückſicht e

darauf daß der 31 December in dieſem Jahre auf einen Sonntag fällt der Handel
mit Papier und Neujahrskarten in offenen Verkanfsſtellen am genannten Tage
in der Zeit von 7 bis h Uhr Vormittags und von 11 Vormittags bis 7 Uhr
Abends freigegeben

n Halle a den 20 December 1899
u Die PolizeiVerwaltungBekanntmachung
n Zur Annahme von Todesanzeigen iſt das Bureau

des Königlichen Standesamtesl Riontag den 1 Jannar 1900
Vormittags von 10 bis 11 Ahr geöffnet

i u Halle a den 28 December 1899

in den feinſten Qualitäten

Schaumweine Gnampagner
Portwein Madeira Sherry Marsala ete etc

Rhein Moseſ Bordeaux u Ungar Weinen

in allen Preislagen

Kum Arac Goghac und Punsoh Essenzen
in nur feinſten Qualitäten

e 7 S F S eh w 7 te z e ep z n z e n n a
Noch nie dageweſen

für 80 Pfennige franko 1 ſolches Meſſer

9 Königliches Standesamt J V Schindler

n Ausſchreibung ei n Die Lieferung und Aufſtellung einer Zaggonwaage von 30000 kg Tragfähigkeit ewrrien empiwan mit 2 ſtarken StahlRlingen 1 Korkzieher fein lackirtem Metalkheft ſolide Faeon
und 6,5 m Brückenlänge r im Wege der Mann d n 1 U 2 o Wert Umſonſt lteſert Kiemand d eſr 37 3y nicht die ne t Zeigngen

Angebote ſind bis Montag den 15 Jannar ormittag r u haben bei e a e n Aen Wo ar er ort uu die Unterzeichnete Verwaltung don welcher auch die Lefekungsbedingungen zu de e e e e e
n ziehen ſind einzureichen 1899 Pns gehe in Dre en 3 F n Katalog über alle Stahlwaarenn Halle a den 27 December 1899 alle a S aushaltungsgegenſtände Nbren c r 2n Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke e Eaui Koch Abtneilang Staniwasren Gelsenkirchen 36

7Brkanntmachung TLui Blume Hoſſiſerant e Gaaie5 Der am 28 Juli 1872 zu Uebigau geborene wer a Krause T 5 J Leipzigerstr 13 I Sh ſich der Sorge für ſeinen Sohn Paul ſodaß für denſelben Pflegegeld aus Armenmitteln cm sgezahlt werden muß Wir bitten um n ſeines Aufenthaltsortes Anfer tigung feiner Herren Garderobe und

m alle a den 3 November 1899 5 Rar voe ArmenDirektion Pütter qv Die Armen Direſtion P aller Vniform BekleidungsstückeLager deutscher und ausländiseher Stofſe
Garantie für tadellosen Sitz Solide Preise

Piano Lampen
Bekanntmachung

d Die Fieferung von 490 Stück Waſchſchwämmen wird hiermit ausge
ſchrieben und iſt Termin zur Eröffnung der Angebote

auf den 31 Januar 1900 Vormittags 11 Uhr

r K

S
im Rechnungsbureau zu Halle a altes Bahnhofsgebäude Zimmer Nr 1 anberaumt u

u Der Verdingung üegen die durch die RegierungsAmtsblätter bekannt gegebenen Cangbein s KrebsExtract ireg ich Mm Bedingungen für die Bewerbung von Arbeiten und Lieferungen vom 17 Juli 1885 Monopol circa 30 verſchiedene ufſter
zu Grunde giebt die beſten Krebsſuppen in allen PreislagenDie allgemeinen und beſonderen Bedingungen können im genannten Bureau Zimmer V Zu haben in allen Geſchäften deh Nr 7 eingeſehen auch gegen poſtfreie Zuſendung von 20 Pfg in baarem Gelde nicht Nahrungsmittelbranche 14an0 2 98586
iin Briefmärken von demſelben bezogen werden Central Bureau77 Zuſchlagsfriſt 59 Wochen Serlin Kalkreuthstrasse 3 in reichhaltigſter Auswahln alle Saale den 27 December 1899 u 2n Senigliche Eiſenbahndirektion bureau für Rechtssachen C Rüch Rätter

R von arl Ott Be 73Be anntmach ung früherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher e Leipzigerſtr
Vom 1 Januar 1900 ab werden die Grundbuchangelegenheiten hieſigen r r S Hof Pianoforte Fabrik

l Gemeindebezirkes nicht mehr in Abtheilung 18 d h alſo von dem Grundbuchrichter a amenle 2 hohe n d 2 hohed des ländlichen Bezirkes ſondern von dem Grundbuchrichter der Abtheilung 16 Stadt Kaufverträge Zahlungsbefehle u dergl t ſealle a 85 des öniglighen Amtsgerichts zu Halle a S bearbeitet werden Für den werden ſachgemäß beſorgt 7 Staatspreiſe V ömnehns n ff Staatspreiſe
Zellene des letzteren mit dem Publikum ſind die Wochentage Montag Mittwoch und O ff Punſch à Ltr 2 2,50 3 u Viele andere Auszeichnungen

n Freitag in den Stunden 10 bis 12 Uhr Vormittags beſtimmt ſo daß das Publi 9 4 Mark Das bekömmlichſte aller bayr Viere Kranken u Reconvalescenten ärztl empfohlen
h kum zu anderen Zeiten auf eine richterliche Abfertigung nicht rechnen kann à Fl 150 2 2,50 3 n 4 Mr rn aus e i wrerei Weimar
h Solches wird hierdurch behufs Beachtung zur Kenntniß der hieſigen Intereſſenten ff Moſelwein à Fl 70 u 90 Pf ilsner Feldſchlößchen v
e gebracht ff Apfelwein à Fl 35 Pf bei 10 Fl in Flaſchen und Gebinden bis zu den kleinſten Exporcbierhondi

rotha den 21 December 1899 3 Mk offerirt portbierhandlungTrawa 2 A Trautwein Gr Ulrichſtr 31 O Beclaun Maugsfelderſtraßze 28 Telephon 1139
n Der Gemeindevorſteher Müller
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